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A M T S B L AT T  D E S  V O G T L A N D K R E I S E S

Sammeln Sie Bonuspunkte für Ihre Geldgeschäfte mit dem kostenlosen Bonusprogramm der Sparkasse Vogtland. Nähere Informationen erhalten Sie in 
allen Geschäftsstellen der Sparkasse Vogtland oder unter www.punktejaeger.de.

Sammeln Sie die

richtigen Punkte!

Sparkassen-Finanzgruppe

Am 18. Februar traf sich Land-

rat Dr. Lenk in Dresden mit Ul-

rich Adams, dem Vorstandsbe-

auftragten für den Breitband-

ausbau bei der Deutschen Tele-

kom. Das Unternehmen wird

den Vogtlandkreis bis Ende

2012 mit schnellen Internetver-

bindungen versorgen. Nach

dem Gespräch trafen die Ver-

antwortlichen folgende Ein-

schätzung und Festlegung:

1. Das Vogtland-Projekt wird

seitens der Telekom

Deutschland als Bilder-

buchprojekt und beispielge-

bend für die Bundesrepu-

blik Deutschland bewertet.

2. Die Telekom Deutschland

wird das Vogtland-Projekt

als deutsches Projekt auf

der Cebit 2011 dem natio-

nalen und internationalen

Fachpublikum als beispiel-

gebend vorstellen.

3. Seitens des Vogtlandkreises

wurde eine Strategie aufge-

rufen, die so in Deutschland

nirgends existiert, mittel-

und langfristige richtige

Ziele setzt. 

4. Am Ende des Projektes

werden über 90 Prozent der

vogtländischen Bürger ein-

schließlich der Wirtschaft

ein leistungsfähiges  am in-

ternationalen Markt beste-

hendes Breitbandfestnetz

zur Verfügung haben.

5. In den so genannten HY-

TAS-Gebieten, in denen

weniger als 10 Prozent der

vogtländischen Bürger-

schaft lebt und die nach der

Wende mit Europas mo-

dernster Telefontechnik

ausgestattet wurden, wird

es zwischenzeitlich eine

hochfrequente Mobilfunk-

lösung geben. Perspekti-

visch werden auch diese

Gebiete durch die Telekom

auf Breitbandfestnetz um-

gerüstet. Dies jetzt schon zu

tun, würde einen 20-fach

höheren Investitionsauf-

wand bedeuten und ist wirt-

schaftsethisch aus Sicht der

Telekom nicht zu vertreten.

6. Um die DSL-Versorgung in

diesen Gebieten weiter zu

verbessern, rüstet die Tele-

kom diese Regionen jetzt

schon schrittweise und zu-

sätzlich auf eigene Kosten

mit der so genannten LTE-

Technik aus, obwohl die

nutzbaren komplexen End-

geräte noch in der Entwick-

lung sind.

7. Besteht in diesen Gebieten

dennoch für einzelne ein

noch höherer begründeter

Versorgungsbedarf, so wird

es konkrete Einzelfalllösun-

gen geben können.

8. Es wird geprüft, ob die der-

zeit geplant mit Funktech-

nik zu erschließenden Ge-

biete der Gemeinde Müh-

lental durch Aktivierung der

bestehenden Festnetze mit

hochfrequenter Breitband-

technik ausgebaut werden

können. 

9. Telekomchef Obermann

und Ministerpräsident Til-

lich haben am Rande des

IT-Gipfels im vergangenen

Jahr in Dresden vereinbart,

zwei Modellprojekte für

Sachsen auf den Weg zu

bringen. 

10. Die Telekom Deutschland

wird in diesem Zusammen-

hang das Informations-Pro-

jekt „Schule“ am Beispiel

des Vogtlandkreises erar-

beiten. Dazu beginnen in

den nächsten Wochen die

Vorbereitungen.

11. Es wird künftig eine gemein-

same Kommunikation der Te-

lekom Deutschland und des

Vogtlandkreises geben, um

das Vogtland mit den dann

technischen Potenzialen am

nationalen und internationa-

len Wirtschaftsmarkt bekann-

ter zu machen, um die durch

die hochfrequente Breitband-

versorgung bestehenden

Chancen für das Vogtland

nutzbar zu machen.

DSL-Region Vogtlandkreis: Telekom Deutschland stellt das Projekt zur Cebit vor

Verbesserung der Internetversorgung wird durch
modernste LTE-Technik ergänzt


